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Pressemitteilung

Programm 2006 der Kaiserswerther Seminare erschienen


Weiterbildung für Berufe

im Gesundheitswesen
 

Düsseldorf, 6. Dezember 2005. 190 Seiten stark und in neuem Layout – so präsentiert sich das Jahresprogramm 2006 der Kaiserswerther Seminare, dem Institut für Fort- und Weiterbildung der Kaiserswerther Diakonie. Die Inhalte wurden auf die neuen wirtschaftlichen und gesetzlichen Erfordernisse im Pflegemarkt und den zunehmenden Wettbewerb abgestimmt. Erstmals ist das Programm deshalb in drei Bildungsbereiche aufgeteilt. Die Akademie der Kaiserswerther Seminare richtet sich an Mitarbeiter aus Krankenhäusern, Pflegediensten oder Gesundheits-berufen und bietet berufsbegleitende Fort- und Weiterbildungen in den Feldern „Professionelle Pflege und Betreuung“, „Leiten“, „Lehren“ und „Beraten“. Die Kaiserswerther Seminare Mobil verstehen sich als Service für berufliche Bildung und Kompetenzentwicklung im Rahmen von Inhouse-Angeboten. Einrichtungen des Gesundheitswesens können sowohl kompakte Fortbil-dungskurse zu spezifischen Themen oder langfristige Qualifizierungsmaßnahmen für Führungskräfte als auch konkrete Prozessbegleitung bei Projekten in Anspruch nehmen. Das Geschäftsfeld Kaiserswerther Seminare Consult schließlich steht für Beratungsdienstleistungen, die sich beispielsweise auf Personal- und Organisations-entwicklung oder Supervision und Coaching beziehen. Ausführliche Kursbeschreibungen gibt es im Internet unter www.kaiserswerther-seminare.de oder bei Michaela Bug, Telefon: 0211 / 409-2592.
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Ulrich Schäfer, Pressesprecher
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schaefer@kaiserswerther-diakonie.de

Die Kaiserswerther Diakonie, 1836 von Theodor und Friederike Fliedner gegründet, zählt mit fast 2000 Beschäftigten zu den größten diakonischen Unternehmen in Deutschland. Das Florence-Nightingale-Krankenhaus mit mehr als 600 Betten in elf Fachkliniken, Altenhilfe- und Pflegeeinrichtungen, Jugend- und Behindertenhilfe gehören ebenso dazu wie verschiedene berufsbildende Schulen, ein Internat, ein umfangreiches Weiterbildungsangebot, eine Buchhandlung, die Fliedner-Kulturstiftung mit Archiv, Fachbibliothek und Museum, ein Hotel mit Tagungszentrum sowie die Kaiserswerther Schwesternschaft mit 240 Mitgliedern.

